
O
t

236

General
Halkeſches Fageblatt

Aboemement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

h l a n a auswärtiJnſertions pro 5 Petitzeile 20 Pfzeigen 80 v Reklamen h Bei Diederhibingen Rabatt P

Haupt Expedition
Große Ulrichßraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 7 Oktober Hofnachrichten Zur Theilnahme an der
Grundſteinlegung des ReichsLimesMuſeums auf der Saalburg wird der
Kaiſer am 11 Oktober mittels Sonderzuges in Homburg eintreffen und
fich von dort zu Wagen nach Saalburg begeben Nach Beendigung der
Feier fährt der Kaiſer zum Beſuch ſeiner Mutter der Kaiſerin Friedrich
nach Schloß Friedrichshof bei Kronberg Ob die Kaiſerin Friedrich an
dem feierlichen Akte theilnehmen wird erſcheint bei ihrem augenblicklich
wieder etwas leidenden Zuſtande ſehr fraglich

Auf der Germaniawerft in Kiel fand am Sonnabend im
Beifein des Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin von Baden des
Prinzen und der Prinzeſſin r von Preußen und der Spitzen
der Staats und Civilbehörden der Stapellauf des für die deutſche
Marine erbauten kleinen Kreuzers F ſtatt Die Taufrede hielt der
Staatsſekretär des Reichsmarineamts Bize Admiral v Tirpitz während
die Erbgroßherzogiu von Baden den eigentlichen Taufakt vollzog
und im Auftrage des Kaiſers das Schiff auf den Namen Amazone
taufte Nach vollzogenem Stapellauf fand bei dem Prinzen und derPrinzeſſin Heinrich im Königliggen Schloſſe Tafel ſtatt

S e Baronin Ketteler wird vermißt Aus Detroit Nord
amerika wird nämlich gemeldet Der Vater der Baronin v Ketteler der
Gemahlin des in Peking ermordeten deutſchen Geſandten iſt in großer
Beſorgniß weil alle nach der Baronin v Ketteler angeſtellten Nach
forſchungen ergebnißlos geblieben find Der Vater hat in Folge deſſen
bei dem Miniſter des Auswärtigen angefragt um Nachrichten
über den Verbleib ſeiner Tochter zu erlangen Die Baronin v Ketteler
hat China im Auguſt verlaſſen um ſich nach Yokohama zu begeben wo
ſie ihr Bruder erwarten und nach Amerika bringen ſollte Seitdem iſt
keine Nachricht mehr von ihr bei ihrem Vater eingegangen

Die Nachrichten über den Geſundheitszuſtand der
Europäer in Kiautſchou die bis Juni reichen lauten andauernd
ſehr gut Weder die Beſatzungstruppen noch die europäiſche Bevölkerung
hatte über ernſtliche Erkrankungen zu klagen Beſonders ſind anſteckende
Darmerkrankungen namentlich Ruhr in dieſem Jahre bisher kaum auf
getreten Unter den Beſatzungstruppen kamen Todesfälle nicht vor nur
der Signalgaſt S M S Jtene ſtarb an Bord und zwar wie ſich
bei der Leichenöffnung im Lazareth herausſtellte an eitriger Blinddarm
und Bauchfellentzündung Das Gouvernementslazareth geht ſeiner Voll
endung entgegen

Mit einem neuen Schnellfeuergeſchütz werden gegen
wärtig in Metz Verſuche gemacht Es ſind zwölf Stück tragbare
Maſchinengewehre die an die einzelnen Regimenter überwieſen worden
ſind aus Kolmar und Schlettſtadt ſind einige Jägeroffiziere und Mann
ſchaften in Metz eingetroffen um die Bedienungsmannſchaften im kriegs

e Gebrauch der neuen Waffe zu unterweiſen Das Geſchütz iſt
eine Art Kugelſpritze mit Magazinladung und kann in der Minute 350
Schuß abgeben Durch eine eigene Vorrichtung wird eine pendelartige
Horizontalbewegung des Rohres hervorgerufen ſo daß die Kugeln eine
große Breitenſtreuung erhalten

Zur Führung des Doktortitels in Preußen iſt kürzlich
auf eine Anfrage ein Beſcheid von grundſätzlicher Bedeutung ertheilt
worden Jn Preußen iſt durch Kabinetsordre vom 7 April 1897 die
Führung eines im Auslande erworbenen Doktortitels von der Ge
nehmigung des Kultusminiſters abhängig gemacht Seit der Umwand
lung der Thierarzneiſchule in Bern in eine veterinär mediziniſche Fakultät
mit Promotionsrecht trat vielfach bei uns der Gedanke nahe dort den
Grad eines Dr med vet zu erwerben um ſo mehr als auch in Bern
die entſprechenden deutſchen Anforderungen Diſſertation und mündliche
Prüfung verlangt werden Ein Thierarzt richtete nun an das preußiſche
Kultusminiſterinm die vorherige Anfrage ob er im Falle ſeiner Promotion
in Bern die Genehmigung erwarten könne Er erhielt darauf folgenden

Dienstag 9 Oktober 1900

für Halle und den Saalkreis
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Beſcheid Auf die Eingabe vom 1 Auguſt d J erwidere ich daß
Dur die Genehmigung zur Filkhrung eines ausländiſchen thierärztlichen

ktortitels in Preußen nicht in Ausſicht geſtellt werden kann Jm
Auftrage gez Althoff

Die feierliche Grundſteinleg ung der Maria Heimgang
Kirche auf dem Grundſtück der Dormition in Jeruſalem war wie
der Germ mitgetheilt wird auf Sonntag 7 Oktober angeſetzt Die
Grundſteinlegung ſollte unter Theilnahme der Mitglieder des großen
deutſchen Pilgerzugs zum hl Lande vollzogen werden der nunmehr
wohlbehalten in Jeruſalem eingetroffen iſt Die Kirche Maria Heimgang
in Jeruſalem wird bekanntlich nach den vom Katſer gutgeheißenen Plänen
des Herrn Diözeſanbaumeiſters Renard in Köln und nachdem auch durch
einen Ferman des Sultans zur Ausführung derfelben die Bauerlaubniß
der hohen Pforte ertheilt worden iſt gebaut werden Als Banzeit ſind
etwa drei Jahre in Ausſicht genommen

Die Zuckerprämienfrage iſt wie bereits gemeldet wieder
in Fluß gekommen Die Vertreter Oeſterreich Ungarns welche an den
Beſprechungen über die Frage zu Paris Theil nehmen ſollen ſind in
Berlin eingetroffen um vorher mit den hier maßgebenden Stellen Fühlung
zu nehmen Alsdann werden ſie ſich gemeinſchaftlich mit den deutſchen
Vertretern nach Paris begeben Von dort wird gemeldet Jn Regierungs
kreiſen verlautet Frankreich werde in der Frage der Zuckerprämien erheb
liche Zugeſtändniſſe machen und eine bedeutende Herabſetzung der
jetzigen Prämien zugeſtehen ihre völlige Abſchaffung wird jedoch als
unthunlich bezeichnet

Eine Einigung ſämmtlicher preußiſchen Handwerks
und Gewerbekammernſ iſt wie das B aus beſter Quelle ver
nimmt zu erwarten Lübeck das beſonders vorgehen wollte hat ſich ſehrentgegenkommend gezeigt Der für Anfang Roſember in Berlin in
Ausſicht genommene Handwerkertag wird ſpäter ſtattfinden Zunächſt wird
in Kaſſel eine Konferenz der Vorſtände der Handwerks und Gewerbe
kammern abgehalten werden

Für die zweite Auflage des Harmloſen Prozeſſes ſind
nunmehr die Vorladungen ergangen Danach werden die Verhandlungen
vor der IV Strafkammer in Berlin am 19 November beginnen Den
Vorſitz wird diesmal Landgerichts Direktor Oppermann führen die An
klage wiederum vom Erſten Staatsanwalt Jſenbiel vertreten werden Den
drei Angeklagten v Kayſer v Kröcher und v Schachtmeyer werden
wiederum Juſtizrath Dr Sello und A Dr Schachtel Dr Schwindt
und Pincus I dem als Angekkagter neu hinzugetretenen Rentier Wolf

A Wronker zur Seite ſtehen Von der Staatsanwaltſchaft ſind bis
jetzt über 40 Zeugen geladen worden es wird aber ſeine Schwierigkeiten
haben dieſe noch einmal zum Termin nach Berlin zuſammen zu bringen
Auch ſeitens der Vertheidiger wird noch eine große Zahl Entlaſtungszeugen
vorgeladen werden Von vornherein wird diesmal die Beſchuldigung des
Betruges in Wegfall kommen und die Anklage auf gewerbsmäßiges
Glücksſpiel beſchränkt ſein Es beſtehen noch immer Zweifel ob der An
geklagte v Kröcher zum Termin erſcheinen wird

Görlitz 7 Oktober Geſtern Nachmittag wurden hier die Ver
handlungen des 5 deutſchen Fortbildungsſchultages durch den
Schuldirektor Pache Leipzig eröffnet Zu den Verhandlungen erſchienen
der Geheimrath Simon Berlin in Vertretung des Miniſters für Handel
und Gewerbe ſowie der Regierungspräſident Dr v Heyer Liegnitz Die
Verſammlung zählte etwa 200 auswärtige Beſucher

Bolgien
Einzug des prinzlichen Paares

Brüſſſel 7 Oktober Prinz und Prinzeſſin Albert ſind geſtern
Nachmittag hier angekommen und wurden am Bahnhof vom König und
den Spitzen der Behörden empfangen Die Fahrt des prinzlichen Paares
vom Nordbahnhof zum Palais auf der Place Royale verlief ohne
Zwiſchenfall Auf dem Wege bildete die Bürgergarde Spalier hinter
welcher eine große Menſchenmenge Aufſtellung genommen hatte welche
das prinzliche Paar ſtürmiſch begrüßte Einzelne Rufe Es lebe die
Amneſtie wurden laut Auf dem Bahnhofe von Verviers hatte ſich
ein Zwiſchenfall ereignet Ein ſozialiſtiſcher Gemeinderath wollte dem
Prinzen eine Bittſchrift überreichen in welcher Amneſtie gefordert wird
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die Ueberreichung wurde jedoch unter Proteſt des Bittſtellers verhindert
Als darauf der Prinz eine Revue über die Bürgergarde von Verviers
abnahm demonſtrierte eine Gruppe ſozialiſtiſcher Gemeinderäthe
wiederholt für die Amneſtie Die für heute angekündigte ſozia
liſtiſche Kundgebung iſt in Folge einer neuen Zuſammenkunft des
Bürgermeiſters mit dem Vertreter der Arbeiterpartei auf morgen ver
ſchoben worden Es verlautet im Palais ſei die Meldung eingegangen
daß thatſächlich ein Komplott gegen den Prinzen Albert beſtanden
habe Jn Folge einer Anzeige wegen diefes Komplotts wurden fünf
Perſonen unter denen ſich einer der Mitangeklagten Sipidos befindet
verhaftet Es verlautet von den Verhaftungen ſeien nur drei aufrecht
erhalten worden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 7 Oktober Feld marſchall Roberts meldet aus Pretoria
unter dem 5 Oktober Die Zahl der Buren die ſich ergeben oder
gefangen werden wächſt täglich und dürfte ſich zur Zeit auf 16 0060
belaufen General Kelly Kenny berichtet Ein Bataillon Frei
williger wollte eine Burenabtheilung in der Nähe von Bullfontein
überraſchen die Buren waren jedoch ſtärker als man erwartet hatte und
das Bataillon zog ſich nach einem dreiſtündigen Kampfe zurück
Die Engländer hatten 6 Verwundete die Verluſte der Buren waren
ſchwer Jn Paris wird behauptet Präſident Krüger habe
ſeine Abſicht nach Europa zu reiſen vorläufig aufgegeben Der König
von Portugal ſei bemüht eine Unterredung zwiſchen Lord Roberts
Krüger und Steijn herbeizuführen welche vielleicht bewirken könnte
daß England zu Conceſſionen bereit wäre Man ſagt die Königin
von Portugal habe an die Königin Victoria geſchrieben und dieſe
habe in dem angedeuteten Sinne geantwortet

Lord Roberts hat wieder ein paar Proklamationen erlaſſen von
denen die eine den General Maxwell mit ausgedehnten Ver
waltungsvollmachten für Transvaal verſieht während die andere
eine gleichmäßige Behandlung der Einwohner von Transvaal und des
Oranje Freiſtaates ſichern ſoll Darnach ſollen diejenigen Buren die ſich
freiwillig ergeben nicht verbannt werden mit Ausnahme der Fremden
hervorragenden politiſchen und militäriſchen Perfönlichkeiten ſowie der
jenigen welche ihren Treueid gebrochen haben Wenn ein Führer ſich zu
ergeben wünſcht muß die Frage dem Hauptquartier zur Entſcheidung vor
gelegt werden Das Eigenthum der Kommandanten und Eidbrecher wird
konfisziert Wenn einige Mitglieder einer Familie den Eid gebrochen
haben wird den Zurückbleibenden Konfiskation angedroht falls die
anderen nicht in einer beſtimmten Zeit zurückkehren Den Burghers ſoll
mitgetheilt werden daß wenn ihre Führer ſich ergeben und alle Geſchütze
ausgeliefert werden der Friede erklärt werden ſoll und alle Kriegs
gefangenen zurückkehren dürfen mit Ausnahme der für den Krieg ver
antwortlichen Perſonen ſowie derjenigen welche für die verhängnißvolle
Verlängerung deſſelben haftbar ſind und die den Krieg gegen die üblichen
Regeln geführt haben Es e auf der Hand daß dieſe Beſtimmungen
der ärgſten Willkür Thür und Thor öffnen

Aſien
Die Wirren in China

Die Beurtheilung der franzöſiſchen Note in Berliner politiſchen
Kreiſen geht nicht über einen allgemeinen Eindruck hinaus Man begrüßt
es namentlich mit Befriedigung daß die franzöſiſche Note ſich in der Frage
der Schuldigen durchaus auf den deutſchen Standpunkt ſtellt Darüber
hinaus iſt man in Berlin jedoch zur Zeit nicht geneigt ſich auf die übrigen
Vorſchläge des Herrn Delcaſſé feſtlegen zu laſſen Eine ſofortige Be
antwortung der franzöſiſchen Note liegt daher durchaus nicht in den
Abſichten der deutſchen Regierung und man glaubt in den Vorſchlägen
Frankreichs mehr eine Anregung zu einem Gedankenaustauſch unter den
Mächten als eine ſofortige Rückantwort erheiſchende dringliche Anfrage
ſehen zu ſollen Dieſe Jnformation des B wird durchaus be
ſtätigt durch eine offiziöſe Darſtellung der Köln Ztg Das Blatt
ſchreibt die Antworten der Mächte auf die franzöſiſche Note feien nicht
ſobald zu erwarten denn ſo annehmbar auch die Vorſchläge der fran
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10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch rathe Jhnen vor allem den gefälſchten Wechſel an die

zuſtändige Staatsanwaltſchaft gelangen zu laſſen am beſten
gleich jetzt und durch die Vermittelung der hieſigen Polizei
Dann ſind Sie ſicher daß er in die rechten Hände kommt und
daß keine Zeit verloren geht Auch ich werde meine Anzeige
unverzüglich erſtatten

Ja ja das iſt der richtige Weg Jch danke Jhnen noch
einmal mein Herr Aber wenn wenn es nun doch ein
Jrrthum wäre

Es iſt kein Jrrthum ich ſtehe Jhnen perſönlich dafür
ein Jch bin der praktiſche Arzt Doktor Guſtav Reifferſcheidt
und ermächtige Sie ſich auf mich als auf Jhren Gewährsmann
zu beziehen Nun aber kann ich mich Jhnen zu meinem
Bedauern nicht länger zur Verfügung ſtellen Guten Morgen

Herr Strehſow ſchien zwar noch mancherlei auf dem Herzen
zu haben aber es fehlte ihm dieſem energiſchen Doktor gegen
über an Muth damit herauszukommen und er zog ſich unter
wiederholten Verbeugungen zurück

Eine verwünſchte Geſchichte ſagte er vor ſich hin als er
langſam die Treppe hinabging Meinen ganzen Profit wollte
ich einbüßen wenn ich dieſe dumme Anzeige nicht zu machen
brauchte Aber was ſoll ich thun Der Menſch iſt ja rein
darauf verſeſſen dieſen Gernsdorff ins Verderben zu bringen

5 Kapitel
Die übergroße Arbeitslaſt die auf ſeinen Schultern ruhte hatte

dem Doktor Walther Gernsdorff während des ganzen Tages kaum
eine Minute zu ruhigem Nachdenken gelaſſen Er hatte ſich im
Verlauf dieſer vierundzwanzig Stunden nicht aus dem Kranken
hauſe entfernt und als er ſich um Mitternacht völlig erſchöpft
auf ſein Lager niederſtreckte fiel er ſofort in tiefen traumloſen
Schlaf

Aber der bleiſchwere Schlummer brachte ihm keine Erquickung

Mit zerſchlagenen Gliedern und mit einem dumpfen Schmerz
in den Schläfen erhob er ſich am nächſten Morgen ein bleiches
Antlitz mit ſchlaffen Zügen und dunkel umſchatteten Augen
blickte ihm aus dem Spiegel entgegen Er mußte ſeine Zuflucht
zu einem erregenden Mittel nehmen um ſeine Nerven zu be
ruhigen und ſeine Hand ſicher zu machen denn gerade an
dieſem Vormittage galt es eine überaus ſchwierige Operation
auszuführen die den letzten kühnen Verſuch darſtellte das von
allen anderen Aerzten bereits verloren gegebene Leben eines
unglücklichen Patienten zu retten

Doktor Gernsdorff galt trotz ſeiner Jugend in den Kreiſen
ſeiner Kollegen nicht nur für einen der geſchickteſten ſondern
auch für einen der kaltblütigſten Ehirurgen den bei der Aus
übung ſeiner ſchweren Kunſt Ruhe und Geiſtesgegenwart nie
mals im Stiche ließen Heute zum erften Male fühlte er ſich
aufgeregt und unſicher Gern hätte er die Operation noch um
einen weiteren Tag verſchoben aber ein Beſuch bei dem Kranken
überzeugte ihn daß es dann wahrſcheinlich zu ſpät ſein würde
und ſo ließ er unverzüglich alle Vorbereitungen treffen

Einem der beiden Aerzte die ihm aſſiſtieren ſollten fiel ſein
ſchlechtes Ausſehen auf und er konnte ſich nicht enthalten eine
Bemerkung darüber zu machen

Finſter ſchüttelte Gernsdorff den Kopf
Nein ich bin ganz geſund Aber ich wünſchte trotzdem

daß gerade heute ein anderer an meine Stelle treten könnte
Wenn die Operation mißlingt werde ich mich ewig für den
Mörder dieſes armen Menſchen halten

Das wäre eine ſtark übertriebene Gewiſſenszartheit Es
ſteht doch feſt daß bei dieſer verzweifelten Komplikation unter
zwanzig Operierten nur einer mit dem Leben davonkommt und
unſer ſo jäh verſtorbener Bardow pflegte zu ſagen

Was ſagen Sie da Der verſtorbene Bardow Gab es
denn außer unſerem Profeſſor noch einen Mediziner dieſes
Namens

Sollten Sie es wirklich noch nicht erfahren haben daß
unſer unvergeßlicher Direktor geſtern in Wiesbaden aus dem

Leben geſchieden iſt Die Depeſche traf allerdings erſt am
Abend ein aber es wäre doch

Nichts weiß ich nichts rief Gernsdorff in tieſſter
Seele erſchüttert Und ich bin noch kaum im Stande es zu
glauben Wie konnte mir eine ſolche Nachricht verborgen
bleiben Jch war bis gegen Mitternacht in meinem Arbeits
zimmer aber niemand hat mir eine Meldung gemacht geſtern
Abend ſo wenig als an dieſem Morgen

Der jüngere Kollege wurde ſichtlich verlegen
Nur ein bedauerliches Verſehen kann die Schuld daran

tragen Doktor Reifferſcheidt der Neffe des Verſtorbenen hat
ſoweit ich unterrichtet bin nicht nur an die Verwaltung des
Krankenhauſes ſondern auch an jeden einzelnen Arzt telegraphiert
zu dem ſein Oheim in näheren perſönlichen Beziehungen geſtanden

Die Falten auf Gernsdorff s Stirn wurden noch tiefer
Doktor Reifferſcheidt Ah dann verſtehe ich freilich

Zugleich wälzte ſich ihm mit zermalmender Bergeslaſt der
Gedanke auf die Seele Wenn Bardow deinen Brief nicht mehr
erhalten hätte Wenn das unglückſelige Blatt in die Hände
des anderen gefallen wäre Und dann um Gottes willen was
iſt aus dem Wechſel geworden

Es drängte ihn den Afſiſtenzarzt der ja vielleicht auch ſchon
über Einzelheiten unterrichtet war nach der Zeit und den näheren
Umſtänden von Profeſſor Bardow s Ableben zu fragen aber
ein bis dahin ungekanntes Gefühl der Furcht verſchloß ihm die
Lippen und er war noch nicht Herr über dieſe beklemmende
Empfindung geworden als die Oberwärterin erſchien um zu
melden daß alles zur Operation bereit ſei

Der Patient iſt in großer Aufregung Herr Doktor fügte
ſie hinzu Jch glaube es wird gut ſein ſo bald als möglich
zu beginnen

Walther Gernsdorff athmete tief auf dann ſtrich er mit
energiſcher Handbewegung das dichte dunkle Haar aus der
Stirn und ſagte mit feſter Stimme

Jn Gottes Namen denn laſſen Sie den Kranken in
den Operationsſaal bringen
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zöſiſchen Regierung erſcheinen ſei es doch bedenklich ſchon jetzt wo die
Dinge in China noch in vollem Fluſſe ſind ſich auf alle Einzelheiten zu
verpflichten Frankreich befürwortete nichts weniger als eine tiefgreifende
militäriſche Kontrolle Chinas Bemerkenswerth ſei daß die franzöſiſche
Kundgebung ſich jedweder Einmiſchung in die inneren Verhältniſſe Chinas
enthält Dieſer Grundſatz entſpreche der Anſicht der Mehrzahl der Mächte

Die Lage in China wird trotz der immer noch ſehr zweifelhaften
Haltung der chineſiſchen Regierung jetzt günſtiger beurtheilt Man ver
kennt nirgends daß militäriſche Maßnahmen ernſter Natur auch weiterhin
erforderlich ſein werden um den Chineſen das Uebergewicht der verbündeten
Mächte eindringlich einzuſchärfen aber man hofft doch daß das Ziel der
Wiederherſtellung des Friedens ſelbſt in abſehbarer Zeit erreicht werden
wird Die Wiener politiſche Correſpondenz läßt ſich von einem Gewährs
mann der in den jüugſien Tagen mit Vertretern nahezu ſämmtlicher an
der chineſiſchen Frage betheiligten Mächte ſprach die Situation folgender
maßen präciſiren Jn der ununterbrochenen Spannung welche die Ge
fährlichkeit der Boxerbewegung verurjachte iſt ein Moment der Erleichteruug
eingetreten Es hatte den Anſchein als breche die große chineſiſche Frage
mit einem Schlag hervor die europäiſche Kultur Amerika und Japan
bedrohend Es ſchien als ſolle die Abwehr nur ſchwer gelingen Erſt in
allerletzter Zeit milderte ſich die Beklemmung über die chineſiſche Frage
Die Elemente des Widerſtandes in China haben ihre Kraft verloren
Die Flammen des Boreraufſtandes züngeln nur an einzelnen Orten auf
man erhält nicht den Eindruck daß ſie die größeren Theile des Reiches
erfaſſen könnten Die Chineſen ſehen ein daß ſie dem vereinten Kraft
aufgebot auf die Dauer nicht widerſtehen können Wenn auch die Diplo
matie noch eine ſchwere Arbeit hat und die Schlußaufgabe eben erſt be
ginnt darf man behaupten daß das oſtaſiatiſche Gewölk bei weitem nicht
ſo gewitterdrohend erſcheint wie noch vor kurzem

Die Antwort der Vereinigten Staaten auf die Note Delcaſſé s
iſt in großen Zügen nahezu feſtgeſtellt und dem diplomatiſchen Korps in
Waſhington bereits mitgetheilt Darnach iſt es möglich daß die
Vereinigten Staaten dem Verbot der Waffeneinfuhr in China ebenſowenig
zuſtimmen können als der Anufrechterhaltung ſtändiger Schutztruppen in
den Geſandtſchaften zu Peking und der dauernden Beſeßung der Ver
bindungslinien zwiſchen Peking und dem Meere Die beiden letzten Vor
ſchläge könnten die Möglichkeit einer Beſetzung von Gebietstheilen im
Gefolge haben und man glaubt zu wiſſen daß ſelbſt wenn die Regierung
dieſen beiden Maßregeln geneigt ſei ſie doch wünſchen würde die Beſchluß
faſſung über dieſelben dem Kongreß zu überlaſſen Dieſe Geſichtspunkte
wurden nur bekannt gegeben um den Vertretern der anderen Mächte
einige der Fragen anzudeuten welche man bei der Beantwortung der
franzöſiſchen Note in Erwägung zu ziehen hat

Eine in Waſhington eingetroffene Depeſche aus Peking vom
2 Oktober meldet Der Rückzug der japaniſchen Truppen hat be
gonnen Amtlich wird gemeldet daß die Hälfte der japaniſchen Truppen
nach Japan zurückkehren wird Jn mehreren Eiſenbahnzügen die mit
Japanern Peking verließen ſollen wie es heißt ſich große Geldbeträge
befunden haben Die Japaner behaupten jedoch es habe ſich nur Munition
darin befunden Die Frankf Ztg berichtet aus Newyork vom
6 d Mts Der hieſige japaniſche Geſandte erhielt eine Depeſche welche
beſagt der chineſiſche Kaiſer habe ein Edikt veröffentlicht das den gegen
wärtigen Gouverneur von Schanſi anweiſt einen neuen Palaſt in Singanfu
zu errichten wohin der Kaiſer und die Kaiſerin ſich begeben werden Der
Kaiſer ſagt er habe die Kaiſerin nach Taiynenfu begleitet indeſſen ſei es
nicht ſeine Abſicht dort für immer zu bleiben da Singanfu von Natur
beſſer geſchützt ſei

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thaliatheater 8 Oktober Die Richtige Komödie in einem

Aufzug von Thilo v Trotha hierauf Ein unbeſchriebenes Blatt
Luſtſpiel in drei Anfzügen von Ernſt v Wolzogen Die beiden Novitäten
fanden eine freundliche Aufnahme Der Einakter iſt mit Geſchick
geſchrieben Guſtav Ferrier ein Maler hat verſchiedene Liebes
verhältniſſe angeknüpft und wieder gelöſt weil er vergebens nach der
Nichtigen ſucht Jn der Modiſtin Roſa hofft er ſie gefunden zu haben

Bei dem Sonper welches beide gemeinſchaftlich einnehmen entſpinnt ſich
jedoch ein Streit Roſa wird heftig und Ferrier beſchließßt durch die Mit
theilung er habe ſein ganzes Vermögen verloren auch die dritte Braut
los zu werden Während er aber da Beſuch angemeldet wird das
Zimmer verläßt erzählt der Diener Antonio wie oft ſein Herr ſchon zu
dieſem Mittel gegriffen habe um die Freiheit zurück zu erobern Roſa
ſpielt ein wenig Komödie mit ihrem Guſtav und verläßt ihn endlich laut
lachend was dem Gefoppten ſo gut gefällt daß er meint die kleine
Modiſtin könne doch die Richtige ſein Herr Otto Ferrier und
Fränlein Richter Roſa zeichneten ſich durch gewandte Wiedergabe ihrer

Rollen aus n
Das Wolzogen ſche Stück deſſen zweiter Akt beſonders gut gefallen

hat iſt ein hübſches feineres Luſtſpiel Oberſt a D Homann führt mit
ſeiner unverheiratheten Schweſter Antonie und ſeiner verwittweten
Schwägerin Gertrud gemeinſchaftlichen Haushalt Er beſitzt einen Sohn
den Portepeefähnrich Curt und eine allerliebſte Nichte Namens Paula
deren Geburtstag man eben feiert Der Umiverſitätsprofeſſor Dr Gerhardt
Mobl ein Mann von ungefähr vierzig Jahren erſcheint auch als
Gratulant trifft die junge Dame allein und wird von ihrer echt kindlichen
Naivetät ſo entzückt daß er bei der noch ſehr hübſchen Mama um die
Hand des Töchterleins wirbt Jm zweiten Akt ſehen wir den Profeſſor
mit ſeinem niedlichen Frauchen von der Hochzeitsreiſe kommen aber Paula
iſt eben noch ein unbeſchriebenes Blatt Sie hat kein Verſtändniß für die
Ziele und Beſtrebungen Mols zeigt ſich überdies in der Wirthſchaft ſehr
unpraktiſch und unwiſſend und ſteht ſofort auf Kriegsfuß mit der Haus
hälterin Thereſe Als die Katze der letzteren ein weißes Mäuschen
verſpeiſt welches die jugendliche Frau Profeſſor mitgebracht hat kommt
es zu einem entſchiedenen Zerwürfniß und unter dem Schutze des Portepee
fähnrichs flüchtet Paula aus dem Hauſe Glücklicherweiſe gelingt es der
Schwiegermama alles wieder in Ordnung zu bringen und das Ehepaar
zu verſöhnen Ganz ausgezeichnet war Herr Weber als Profeſſor Mohl
Er beſitzt ein ſehr wohllautendes Organ und führte ſeine Rolle von An
fang bis zu Ende trefflich durch Den von Rheumatismus geplagten
Oberſt Homann gab Her Grentzer mit naturwahr geſpielter Verdrießlich

Er hatte niemals ſicherer und geſchickter manipuliert als
in dieſer ſchweren Stunde Die Aſſiſtenten waren voll Be
wunderung für ſeine unerſchütterliche Kaltblütigkeit die ihn in
einem äußerſt kritiſchen Augenblick ſofort das Richtige finden
ließ und ſie würden vielleicht ihrem eigenen Wahrnehmungs
vermögen nicht getraut haben wenn ſie hätten fühlen können
wie fieberiſch wild in Wahrheit ſeine Pulſe klopften Die
Operation war ein vollendetes Meiſterſtück chirurgiſcher Geſchick
lichkeit und von den gefürchteten Erſcheinungen die ſich bei
der Schwere des Eingriffs ſonſt in dieſem Falle nur zu häufig
einſtellten zeigte ſich nichts Alle Wahrſcheinlichkeit ſprach
dafür daß man den Patienten als gerettet anſehen dürfte

Jn neidloſer Anerkennung ſeiner genialen Ueberlegenheit
ſprachen die beiden Aerzte als alles vorüber war dem erfolg
reichen Operateur ihre Glückwünſche aus

Sie haben da wieder einmal ſo etwas wie ein halbes
Wunder zu Stande gebracht verehrter Kollege ſagte der eine

Von den Jüngeren thut Jhuen das ſo leicht keiner nach und
Bardow hätte es wahrhaftig ſelbſt nicht beſſer machen können

Hatte ſich Walther Gernsdorffs ernſtes Geſicht in der
Befriedigung über das Gelingen ſeines menſchenfreundlichen
Werkes vorübergehend erhellt ſo reichte die bloße Erwähnung
des Namens Bardow hin es deſto finſterer zu beſchatten

Warten wir bis der Patient außer Gefahr iſt erwiderte
er dem Kollegen ziemlich kurz Und dann verließ er haſtig
das Operationszimmer um ſeinen Anzug zu wechſeln Gerade
jetzt war er im Krankenhauſe noch am erſten auf eine Stunde
entbehrlich und er fühlte ſich nicht länger fähig dieſen qual
vollen Zuſtand des Zweifels zu ertragen Jede Gewißheit
auch die ſchlimmſte war immer noch beſſer als das ziel
loſe Warten und Bangen das marternd an ſeinen Nerven zerrte

Fortſetung folgt

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
keit und Nörgelſucht Ganz famos war Frau Bensberg als männer
verachtende biſſige Amalie Daß Herr Direktor Mauthner den Portepee
fähnrich Curt höchſt humorvoll darſtellte iſt ſelbſtverſtändlich Fräulein
Hubert ula war als ju Frau beſſer wie als naives beſtändig
von der Puppe ſprechendes Mädchen Solch einen Backfiſch ſtellt man
ſich etwas anders vor Fräulein Richter ſpiekte die Rolle der Frau
Gertrud Homann ſehr gut nur klang ihr Organ etwas ſpröde und hart
Die übrigen Mitwirkenden bemühten ſich eifrig um das gute Gelingen
der Vorſtellung

Sevaſommer Halle 5 Oktober
Fahrläſſige Gefährdung eines Motorwagens bildete den Gegen

ſtand der Anklage wider den 19 Jahre alten Poſtillon Albert Eichhorn
von hier Der Angeklagte fuhr am 19 Juli mit ſeinem Poſtwagen über
den Markt und wollte am Rathhans vorbei in die Leipzigerſtraße ein
biegen Gleichzeitig kam auch die letztere Straße ein Motorwagen herunter
gefahren deſſen Führer anhaltend klingelte und ſcharf bremſte ſo daß der
Motorwagen wenige Centimeter vor dem Poſtwagen ſtehen blieb Die
Nachläſſigkeit des Angeklagten beſtand darin daß er obwohl er den Motor
wagenführer bremſen geſehen aber nicht klingeln gehört haben will anſtatt
auf der linken Seite an dem Cigarrenladen von Steinbdrecher K Jasper
zu bleiben wie auch der Motorwagenführer anzunehmen berechtigt war
quer über das Geleis hinweg nach dem Weiß ſchen Geſchäft zu fuhr Der
Angeklagte entſchuldigte ſich damit daß er geglaubt noch vorüberfahrenzu können weil der Motorwagenführer hranſte Die Beweisaufnahme

ergab aber die Schuld deſſelben ſo daß das Gericht in Anbetracht der
außerordentlich groben Fahrläſſigkeit zur Verhängung einer Geldſtrafe von
45 Mk event 15 Tage Gefängniß gelangte wobei noch zu Gunſten des
Angeklagten berückſichtigt wurde daß er noch unbeſtraft und kein Schaden
entſtanden war

Halle 6 Oktober
Vielverſprechendes Früchtchen Der wegen Munddiebſtahls

wiederholt vorbeſtrafte 15 Jahre alte Arbeitsburſche Wilhelm Notterodt
ſtand unter der Anklage des ſchweren Diebſtahls und wiederum des Mund
raubes In erſterem Falle war es der leibliche Vater dem der ungerathene
Sohn am 24 Auguſt nach Zertrümmerung einer Scheibe aus einem
Glasſpinde 9 Mk baares Geld und aus dem Vertikow eine Taſchenuhr
im Werthe von 24 Mk geſtohlen hatte N dampfte damit nach Magde
burg und ſchrieb als er das Geld durchgebracht hatte einen Brief an
ſeine Eltern Darin ſchwindelte er dreiſter Weiſe vor Uhr und 5 Mk
65 Pfg ſeien ihm geſtohlen worden er bat um Geld zur Rückfahrt denn
es gehe in Magdeburg hart her und wenn er das Geld nicht bekomme
dann müßte er verhungern Der Vater ſchickte ihm aber kein Geld und
der Schlingel iſt auch keineswegs verhungert ſondern hat ſich zu Fuß
auf die Rückreiſe begeben und bei den manövrierenden Soldaten ſeinen
Unterhalt gefriſtet Acht Tage vorher hatte er mit einem Kumpane aus
einer am Waldkater ſtehenden Bude nach Zerſchneiden der Leinwand
und gewaltſamer Oeffnung einer Kiſte Zuckerwaaren geſtohlen und ver
zehrt Da in dem erſten Falle der Vater Strafantrag geſtellt hatte und
dieſen aufrecht hielt mußte N wegen ſchweren Diebſtals beſtraft werden
Das Gericht warf dafür eine Gefängnißſtrafe von 3 Monaten für die
Entwendung der Genußmittel von unbedeutendem Werthe eine Haftſtrafe
von 2 Wochen aus

Beleidigung durch die Preſſe Der Redakteur des Volks
blattes Herr Adolf Thiele ſtand unter Anklage Der Diſſident und
Volksredner Wolfsdorf hatte in Theißen einen Vortrag religiöſen Jnhalts
gehalten und verſchiedentliche Bemerkungen gemacht welche nach Anſicht
des die Verſammlung überwachenden Gendarmen die chriſtliche Religion
lächerlich machten Der Beamte war gerade im Begriff die Verſammlung
aufzulöſen und hatte ſein Notizbuch mit Bleiſtift ſchon eingeſteckt da
fielen noch einige markante Worte Um dieſe ebenfalls zu notieren holte
der Gendarm Buch und Bleiſtift nochmals aus der Taſche Während
des Aufſchreibens ſprach W weiter der Beamte löſte aber als er fertig
war die Verſammlung auf Es war die Meinung entſtanden die Ver
ſammlung ſei zu Unrecht aufgelöſt Darüber wurde nun im Volksblatt
berichtet und dabei geſagt im Saale hätte ſich die hübſche Geſchichte
verbreitet der Bleiſtift des Gendarmen ſei abgeſchrieben geweſen und er
hätte kein Meſſer bei ſich gehabt um ihn wieder anzuſpitzen Da er ſo
mit nicht mehr hätte nachſchreiben können habe er die Verſammlung auf
gelöſt Hierin wurde der Vorwurf einer pflichtwidrigen Handlung erblickt
Der Angeklagte wurde mit einer Geldſtrafe von 25 Mk belegt und dem
Gendarmen die Publikationsbefugniß zugeſprochen

Flegelhafte Radler Gegen ein wegen fahrläſſiger Körper
verletzung auf je fünf Mark lautendes Urtheil des Schöffengerichts zu
Bitterfeld hatten ſowohl die Angeklagten Händler Nathan Samuel und
der Wirth Robert Möbius daſelbſt als auch die Staatsanwaltſchaft
Berufung eingelegt Am 24 April befand ſich die Handelsfrau F mit
einem großen ſchwer bepackten Korb auf dem Rücken auf der Chauſſee von
Bitterfeld nach Mühlbeck Die von Fuhrwerk und Radfahrern lebhaft be
ſahrene Landſtraße hat zu beiden Seiten Bäume und auf der einen hinter
der Baumreihe einen Fußweg deſſen Böſchung tief abfällt und der auch
von den Radfahrern benutzt wird Die Angeklagten kamen auf dieſem
Wege von Mühlbeck her der Frau F entgegengefahren und zwar dicht
hinter einander Der vordere Fahrer Samuel rief Frau F zu Geh
aus dem Weg alte Hexe Jn Folge dieſer gemeinen Worte hielt es Frau
F nicht für nöthig bei Seite zu treten Da die Radfahrer aber trotzdem
keine Miene machten auf die Chanſſee zu fahren trat Frau F bis dicht
an die Böſchung bei Seite um nicht umgeſtoßen zu werden Bei dem
Vorbeifahren erhielt ſie trotzdem von beiden Radfahrern einen Stoß an
die Schulter daß ſie faſt die tiefe Böſchung hinuntergeſtürzt wäre und
mehrere Tagen Schmerzen verſpürte Dennoch hätte ſie den Vorfall mit
Stillſchweigen übergangen wenn ihr nicht noch von beiden die gröbſten
Schimpfworte zugeruſen worden wären Die Angeklagten beſtritten
Frau F angeſtoßen und beleidigt zu haben Letztere aber beeidete den
Vorgang und ihre Angaben fanden in dem Zeugniß einer unbetheiligten
Frau Unterſtützung Das Gericht erachtete die vom erſten Richter erkannte

trafe mit Rückſicht auf das ungeziemende Betragen der Angeklagten für
zu niedrig und erhöhte dieſelbe nach dem Antrage des Staatsanwalts
auf je 15 Mk oder drei Tage Gefängniß womit die Berufung der An
geklagten verworfen war

Schöffengericht
Halle 5 Oktober

Einen dreiſten Diebſtahl verübte am 17 September der
17 jährige Arbeitsburſche Franz Sannow aus Berlin z Zt hier in Unter
ſuchungshaft in Niemberg Schon am Tage vorher war S in die
Wohnung eines dortigen Einwohners gekommen um im Auftrage ſeines
Dienſtherrn eine Säge zu holen Hierbei lernte er die Oertlichkeit kennen
und ſah auch eine ſilberne Cylinderuhr im Werthe von 24 Mk an der
Wand hängen Dieſe gewonnene Kenntniß machte er ſich am folgenden
Tage zu Nutze Er betrat als Niemand im Zimmer war die Wohnung
und entwendete die Uhr welche ihm jedoch bald darauf von dem Eigen
thümer wieder abgenommen wurde Das Gericht erkennt dem Antrage gemäß
wegen Diebſtahls auf 1 Woche Gefängniß welche durch die erlittene
Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet wird

Beleidigung und Uebertretung Um einen Brief in den Kaſten
des Bahnhofes zu werfen überſchritt am 6 Auguſt der bereits häufiger
vorbeſtrafte Arbeiter Paul Schäfer an einem nicht erlaubten Uebergange
die Gleiſe der Stätion Landsberg Er wurde hierbei von dem Stations
vorſteher betroffen und nach ſeinem Namen gefragt Sch gab denſelben
jedoch nicht an ſondern rückte aus und beleidigte den Stationsvorſteher
Sein Name wurde jedoch nachträglich feſtgeſtellt und das Gericht erachtet
für das freche Vorgehen des Angeklagten Milde nicht am Platze ſondern
erkennt wegen der Uebertretung auf 15 Mk bezw 5 Tage Haft und
wegen der öffentlichen Beleidigung auf eine Gefängnißſtrafe von 4
Wochen

Gefährliche Körperverletzung Jn der Nacht zum 21 Mai
kam auf der Straße Brachſtedt Hohen der Pferdeknecht Otto Meißner
aus Kütten in Begleitung mehrerer Kameraden mit dem Knecht Niemann
zuſammen Durch eine Aeußerung des letzteren die M falſch auffaßte
wurde er derart erregt daß er ohne weitere Auseinanderſetzung dem N
mit ſeinem dicken Gehſtocke einen wuchtigen Schlag über den Kopf ver
ſetzte ſodaß der Getroffene ſofort bewußtlos zu Boden ſank und aus einer
klaffenden Kopfwunde biutete Mit Rückſicht auf die große Frivolität mit
welcher M vorging ohne gereizt zu ſein erkannte das Gericht auf zwei
Monate Gefängniß

ehe er erkannt wurde

Oktober Nr 236
Aus der Amgebung

e Reideburg 8 Oktober Der Radfahrklub Wanderer
veranſtaltet Sonntag den 14 Oktober im Gaſthofe Zur Nachtigall in
Burg Reideburg eine Feſtlichkeit beſtehend in Concert der Kapelle des
36 Jnfanterie Regiments und Ball

x Bageritz bei Landsberg 8 Oktober Hufſchlag Der 16 jährige
Knecht Otto Fiſchmann wurde beim Streuen des Pferde es von einem
Pferde durch Hufſchlag am rechten Knie ſo ſchwer verletzt daß ſeine Auf
nahme in die Halleſche Klinik nothwendig wurde

x Teuchern 8 Oktober Schwerer Unfall Am Frei Abend
wurde unweit der Stadt der 9jährige Franz Jahr von einem wild daher
ſauſenden Radfahrer derartig überfahren daß er einen komplizierten Unter
ſchenkelbruch erlitt Der Radler welcher ebenfalls zu Falle kam flüchtete

Am Sonnabend wurde der bedauernswerthe Knabe

nach Halle in die Klinik gebracht
Merſeburg 6 Oktober Ein reizendes Kleinbahn Jdyll

hat ſich ſo berichtet der Merſed Corr geſtern Mittag in der Nähe
unſerer Stadt abgeſpielt Kommt da auf der Lauchſtädter Bahn der
Mittagszug von Lauchſtädt ohne Perſonen und Poſtwagen in Knapen
dorf ſahrplanmäßig um 1 Uhr 11 Min an Auf Befragen einiger
Reiſenden die von K nach Merſeburg fahren wollten wo ſie einſteigen
könnten es ſtanden nur Viehwagen zur Verfügung kam die einzige Be
mannung des Zuges Lokomotivführer und Heizer herbei und mit er
ſtaunten Geſichtern bemerkten ſie jetzt das Fehlen der Perſonenwagen
Flugs fuhren ſie zurück und brachten die in Milzau ſtehen gebliebenen
Wagen nebſt dem Zugführer mit etwa 20 Minuten Verſpätung glücklich
in K an Nun erſt war es den Reiſenden möglich ihre Fahrt nach hier
anzutreten

x Körbisdorf 8 Oktober Meſſerheld Jn der Arbeiterkaſerne
der hieſigen Zuckerfabrik kam es am Sonnabend zu einem häßlichen Auf
tritt Als Adends gegen 11 Uhr der etwa 26 jährige Arbeiter Wirleſſa
in angeheitertem Zuſtande ein größeres Zimmer in welchem mehrere Ar
beiter ſchliefen laut ſingend und johlend betrat verbot ihm dies der
29 jährige Arbeiter Thomas Sobotha Als W weiter ſkandalierte wurde
S ärgerlich Er ſtand auf und wollte den Ruheſtörer hinauswerfen
Dieſer zog aber ſchnell ſein Meſſer und verſetzte dem S einen gefährlichen
Stich in den Unterleib welcher die Eingeweide verletzte und eine große
Blutung hervorrief außerdem brachte der Unmenſch dem S noch einen
Stich in den rechten Arm bei Noch in der Nacht wurde S von einem
herbeigeholten Arzte verbunden und geſtern Morgen nach Halle in die
Klinik gebracht Der Zuſtand des Patienten iſt bedenklich Der Thäter
wurde verhaftet

k Meisdorf 8 Oktober ine Der rArbeiter David Wille zog ſich eine Verletzung an der rechten Hand zu
Es entſtand eine Blutvergiftung welche eine ausgiebige Operation erfordert
weswegen W am Sonntag der Halleſchen Klinik überwieſen wurdeWieſemenga 6 Snober Todtgefahren Der 18 jährige
Sohn Hermann Franz des hieſigen Einwohners Böhme wurde von einem
Geſchirr überfahren wodurch der Tod des Knaben auf der Stelle herbei
geführt worden iſt Wer an dem Unglücksfall ſchuld geweſen iſt bis jetzt
mit Sicherheit noch nicht ermittelt worden

k Jörbig 8 Oktober Verſtorben Geſtern Morgen iſt in der
Klinik zu Halle die 12jährige Tochter des Bahnarbeiters Böttcher hier
welche am Tage zuvor ſehr ſchwere Verbrennungen erlitt ihren Ver
letzungen erlegen

Droyßig 6 Oktober Schlägerei Geſtern Mittag gegen
1 Uhr wurde der 47 Jahre alte Fleiſchergeſelle Arthur Paulus welcher
am Kopfe ſtark blutete auf hieſiger Dorfſtraße liegend aufgefunden und
von Vorübergehenden nach der Wohnung des Amtsvorſtehers gebracht
Wie verlautet hat Paulus dem Fleiſchermeiſter Louis Rockendorf beim
Schlachten gehoifen und iſt dabei mit Rockendorf und deſſen Geſellen in
Streit gerathenn Panlus erhielt mit einem harten Gegenſtande einen ge
fährlichen Hieb an die rechte Stirngegend verließ den Hof brach aber
infolge der Verletzung auf der Dorfſtraße zuſammen

x Triptis 8 Oktober Eiſenbahnunfall Am Sonnabend
Abend ereignete ſich auf hieſigem Bahnhofe ein bedauerlicher Unfall Der
Hilfslademeiſter Hermann Köhler gerieth mit der linken Hand zwiſchen
einen im Gange befindlichen Wagen und einen ſchweren Gegenſtand
wobei ihm das Glied zerquetſcht wurde ſo daß er der Halleſchen Klinik
zugeführt werden mußte

S Stafßfurt 6 Oktober Unfall Jubläum Einem hieſigen
Bergmann wurden bei ſeiner Arbeit 4 Finger abgequetſcht Er fand Auf
nahme im Bergmannstroſt zu Halle Der Portier Heſſe beging heute
ſein 50jähriges Jubiläum im Dienſte der hieſigen Firma C Bennecke
Hacker Co Aus Anlaß deſſelben wurde dem Jnbilar das ihm vom
König verliehene Allgemeine Ehrenzeichen ſowie ein namhaftes Geld
geſchenk überreicht

Vom Brocken 6 Oktober Drahtloſe Telegraphie Auf
dem Brocken werden ſeit einigen Tagen Verſuche mit der drahtloſen Tele
graphie angeſtellt Zuerſt wurde die 25 km entfernte Viktorshöhe als
Zielpunkt angenommen und als das erzielte Reſultat den Erwartungen
entſprach verſuchte man mit dem 60 km ab liegenden Kyffhäuſer in Ver
bindung zu treten Auch dieſer Verſuch fiel befriedigend aus und es ſoll
nunmehr mit dem Jnſelsberg im Thüringer Wald deſſen Entfernung
109 km beträgt der drahtloſe telegraphiſche Verkehr angebahnt werden

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 8 Oktober
Thierärztlicher Centralverein der Provinz Sachſen der au

haltiſchen und thüringiſchen Staaten Geſtern fand im Grandhotel Bode
die 47 Generalverſammlung ſtatt die vom ſtellvertretenden Vorſitzenden
Herrn Veterinäraſſeſſor Leiſtikow Magdeburg geleitet wurde Mitgetheilt
wurde daß Herr Departementsthierarzt Oemler Merſeburg der zu den
Stiftern des Centralvereins gehört und ſtändig Mitglied des Vorſtandes
geweſen iſt jetzt beim Eintritt in den Ruheſtand zugleich das Amt des
erſten Vorſitzenden welches er ſeit einigen Jahren vom Tode des Prof
Dr Pütz Halle inne gehabt niederlegt Die Verſammlung nahm mit
Bedauern Kenntniß von dieſem Beſchluß erkannte die Verdienſte Oemler s
um den Verein durch ſeine Ernennung zum Ehrenmitglied an und wählte an ſeiner
Statt Herrn Veterinäraſſeſſor Leiſtikow zum erſten Vorſitzenden und Herrn
Departementsthierarzt Dr Feliſch Merſeburg zum Stellvertreter deſſelben
Nachdem dann u a der Kaſſenſführer Herr Kreisthierarzt Thunecke
Calbe a S über die erfreulichen Kaſſenverhältniſſe des 158 Mitglieder
zählenden Centralvereins berichtet und die Verſammlung ihre Entlaſtung
und Dank für ſeine Mühewaltung ausgeſprochen hatte wurden als Ab
geordnete zu der demnächſt in Berlin tagenden Centralvertretung die Herren
Leiſtikon Thunecke Liebener Dr Feliſch und Schlachthofdirektor
Colberg Magdeburg gewählt Zugleich wurde beſchloſſen die Central
vertretung zu erſuchen auf die Tagesordnung ihrer nächſten Sitzung einen
Antrag des Herrn Thierarzt Hecker Halle zu ſetzen dahingehend die
Centralverwaltung wolle Stellung nehmen gegen die von verſchiedenen
landwirthſchaftlichen Vereinigungen betriebene Abgabe von Milzbrand
Rothlauf u ſ w Kulturen an Laien Es folgte dann ein Vortrag des
Herrn Liebener Delitzſch über die Caſtration von Kühen Der Redner
bezeichnete dieſe Operation als im Verhältniß zu der Steigerung des Milch
und Fleiſch Ertrages auch bei Anwendung der neueren Charlier ſchen
Methode als zu gefährlich daſſelbe geſchah ſeitens mehrerer anderer Theil
nehmer der Verſammlung

Ladenſchluß Zur Vermeidung irrthümlicher Auffaſſung der neuen
Beſtimmung über den Ladenſchluß erläßt die Polizeiverwaltung eine Be
kanntmachung im Anzeigentheile unſerer heutigen Nummer auf welche wir
beſonders aufmerkſam machen

Quartierlaſten Durch die Geſammteinquartierung in hieſiger
Stadt mit Einſchluß der früheren Vororte werden die im laufenden Haus
haltsplane für dieſen Zweck ageſtellten Mittel vorausſichtlich um circa
15000 Mk überſchritten Der Magiſtrat beantragt bei der Stadt
verordneten Verſammlung die Nachbewilligung dieſer Summe

S Frühſtück für arme Kinder Zur Beſchaffung von warmem
Frühſtück Roggenmehlſuppe und je ein Weißbrödchen für arme Kinder
in den ſtädtiſchen Volksſchulen während der kalten Wintermonate bean
tragt der Magiſtrat in dieſem Jahre 3900 Mk zu bewilligen und zwar
für die Altſtadt 2400 Mk Giebichenſtein 1000 Mk und Trotha und
Cröllwitz zuſammen 500 Mk

Dampfkeſſel Reviſion Der Miniſter für Handel und Gewerbe
hat unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Jngenieur Hildebrand
beim Sächſiſch Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſionsverein zu Halle a S
die Berechtigung zur Vornahme der Abnahme Prüfung bei allen der
Vereinsüberwachung unmittelbar oder im ſtaatlichen Auftrage unterſtellten
Dampfteſſel ertheilt
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Cröliwitzer AktienPapierfadrik Dem gedruckt vorliegenden

Geſchäſisberichte enmehmen wir Das Geſchäſtsjahr iß
unſerem Unternehmen wenig günßig geweſen Die Ergebniſſe deſſelden
bleiben weit hinter denen des Vorjahres zurück Bereits nach Fertig
ſtekung des Semeſterabſchhuſſes hatten wir zu berichten daß das erſte
Semeſter in Folge weiteren Fallens der Papierpreiſe fowie größerer
Reparaturen die nothwendiger Weiſe durchgeführt werden mußten in
ſeinen Erträgniſſen ein ungünſtigeres war als das des Vorjahres Wir
hofften dieſen Ausfall nachdem gegen Anfang Januar der Umbau dreier
Papiermaſchinen vollendet war nachdem auch die Papierpreiſe eine Auf
wärtsbewegung zeigten durch eine erhöhte Produktion wenn auch nicht
vollſtändig decken ſo doch ein zufriedenſtellendes Geſammtreſultat erzielen
zu können Leider traten indeſſen Umſtände ein die den Gewinn des
zweiten Semeſters außerordentlich herabdrückten Der Anfang d J auf
den Kohlengruben in Böhmen und im Königreich Sachſen ausgebrochene
Streik der Bergarbeiter dehnte ſich auch auf einen Theil der in der Nähe
von Halle a S gelegenen Braunkohlengruben aus und legte uns zur
Sicherung unſeres Betriebes große Opfer auf Noch empfindlicher traf
uns das in nnſerer Fabrik am 4 April ausgebrochene grohe Schaden
feuer Nach einem dreiwöchentlichen Stillſtand des Geſammtwerkes konnten
wir erſt den Betrieb theilweiſe wieder aufnehmen und zwar unter großen
Schwierigkeiten und Koſten Von Geſchäftsverluſten ſind wir auch in
dieſem Jahre verſchont geblieben Das am 1 Juli begonnene neue Ge
ſchäftsjahr wird vorausſichtlich beſſere Reſultate liefern Der Bruttogewinn
beträgt 324717,65 Mk der vertheilbare Reingewinn unter Kürzung der
Abſchreibungen und unter Hinzurechnung des Vortrages aus 1898/99
ſowie eines Betrages für verfallene Dividendenſcheine 205712,47 Mk
Mit Zuſtimmung des Anfſichtsrathes ſchlagen wir vor dem Erneuerungs
fonds Conto 20000 Mk zuzuführen die Vertheilung einer Dividende von
10 Proz zu beſchließen und die verbleibenden 6193,98 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen

Stadttheater Das Luſtſpiel von E v Wolzogen und Schn
mann Die Kinder der Excellenz gelangt am Dienstag zur Auf
führung und giebt den Damen Runge und Penz Gelegenheit in
größeren Rollen aufzutreten Farbe blau 23 Für Mittwoch iſt
Liebesträume und Fra Diavolo angeſetzt Die nächſte No

vität ein Schwank von Wolters und Königsbrunn Schaup Der Hoch
zeitstag wird für Donnerstag vorbereitet

Deutſcher Bäderverband Jn Bad Wittekind begannen heute
die Verhandlungen der 9 Jahresverſammlung des Allgemeinen deutſchen
Bäderverbandes unter Vorſitz des Herrn Geh Medizinalrath Dr Wagner
Salzungen Mit dem Verbandstage iſt eine recht reichhaltige und intereſſante
balneologiſche Ausſtellung verbunden deren Beſuch worauf wir
beſonders aufmerkſam machen Jedermann unentgeltlich freiſteht Eine
Beſichtigung iſt ſehr lohnend Von hieſigen Firmen die theilweiſe ſehr reich
haltig ausſtellten fanden wir vertreten Ed Anton Buchhandlung Bäder
Litteratur Stutzbach Schuchardt Korkenfabrik Badeplatten aus
natürlichem und künſtlichem gepreßtem Kork Korkeiche Mineralwaſſer Korke
Korkmaſchinen zc Jacob Brofft elektrotechniſches Jnſtallations Geſchäft
Glühlichtbad Fritz Raue Delikateſſen und Konſervenhandlung Weine

Liköre 2c und ſelbſtredend auch Bad Wittekind mit ſeinen Brunnen
wäſſern Auswärtige Firmen haben ſich betheiligt aus Wülfel bei Han
nover Barleben bei Magdeburg Leipzig Friedrichroda Franzensbad
Berlin Bad Salzſchlirf Emmerich Bad Sulza Jena Zeitz c Be
richte über die Verhandlungen folgen

Turneriſches Der Jahn ſche Turnverein hatte am Sonnabend
Abend Hauptverſammlung in welcher nach Entgegennahme des Kaſſen
berichts dem Kaſſierer Entlaſtung ertheilt wurde Der bisherige Vorſtand
beſtehend aus den Herren Buchhalter O Seelmann Vorſitzender Maler
meiſter P Berbig Kaſſenwart und ſtellvertretender Vorſitzender Burean
vorſteher O Schramm Schriftwart Modelltiſchler O Wachsmuth
1 Turnwart Dreher Fr Reichmann II Turnwart Buchbindermeiſter
O Knieſtedt Geräthewart wurde wiedergewählt auch wurden 5 Ver
treter zu der am 15 Oktober Abends S Uhr ſtattfindenden Haupt
verſammlung der Halleſchen Turnerſchaft gewählt

Nord Oſtthüringer Turngan Der Bezirk rechts der Saale
hält nächſten Sonntag Nachmittags 3 Uhr in der ſtädtiſchen Turnhalle
am Roßplatz unter Leitung des Bezirksturnwarts Herrn Turnlehrer Löffler
eine Bezirksvorturnerſtunde ab Nachdem ſoll in dem Reſtaurant der
Halleſchen Aktienbierbrauerei eine Beſprechung ſtattfinden Dabei wird der
Bezirksturnwart Herr Löffler einen Vortrag halten über Ein Wort der
Abwehr

Stenographie Am Mittwoch Abends 8 Uhr wird in Rothe s
Reſtaurant Wörmlitzerſtraße 1 ein neuer Unterrichtskurſus in der deutſchen
Einheitsſtenographie Syſtem Gabelsberger eröffnet

Wildhagenſche Frauen Jnduſtrieſchule Der Herr Miniſter
für Handel und Gewerbe wird dieſer Schule demnächſt eine vielſeitig aus
gebildete tüchtige Kraft als Zeichenlehrerin zur Verfügung ſtellen damit
der Unterricht in dieſem Fache im noch ausgedehnteren Maße als bisher
gepflegt werden kann

Verein ehem 36 er Jn der am Sonnabend abgehaltenen
Generalverſammlung wurde an Stelle des Herrn Rendant Böttcher
welcher ſein Amt als ſtellvertretender Vorſitzender niederlegte Herr Klempner
meiſter Weber gewählt Der Verein beſchloß ſeine Vetheiligung an der
Fahnenweihe in Löbejün

Der Kriegerverein Allemania feierte geſtern unter zahlreicher
Betheiligung ſein 13 Stiftungsfeſt in den Kaiſerſälen Nach einigen
Concertſtücken hielt der Bezirksvorſitzende Herr Major a D v Riedenau
die Feſtrede welche mit einem Hoch auf den Kaiſer ausklang Es folgte
dann ein Theaterſtück Eine Kriegervereinsſitzung ſowie die Aufführung
lebender Bilder welche lebhaften Beifall der Anweſenden fanden Vine
Sammlung für die Krieger Waiſenhäuſer ergab einen recht anſehnlichen
Betrag Mit einem Ball der die Feſttheilnehmer lange beiſammen hielt
ſchloß die Feier

Straßenſperrung Jn der Nacht zum 10 Oktober wird die
Straße Kleinſchmieden für den Fahr und Reitverkehr geſperrt weil eine
Auswechſelung der Geleiskreuzung der elektriſchen Bahnen vorgenommen
werden muß

Betriebsſtörungen Am Sonnabend Vormittag brach auf dem
Riebeckplatze ein Rad eines zweiſpännigen Wagens des Roßſchlächters
Thurm wodurch die Linie Hettſtedter Bahnhof der Stadtbahn eine Be
triebsſtörung von ſechs Minnten erlitt Abends gegen 5 Uhr ſtürzte
ein Pferd des Spediteurs Lippert auf dem Riebeckpiatze wodurch eine
Betriebsſtörung von ſechs Minuten entſtand Ebenfalls am Sonnabend
verlor ein Laſtwagen des Fnuhrwerksbeſitzers Guſtav Kötzſch vor dem
Grundſtück Königſtraße 7 das linke Hinterrad Hierdurch hatte die Stadt
bahn ein Betriebsſtörung von vier Minuten

Raſcher Tod Geſtern vor Beginn der Nachmittags Vorſtellung
fiel im Stadttheater die 47 jährige Garderobefrau Helene Horn plößlich
von dem Stuhle auf welchem ſie geſeſſen hatte und blieb leblos liegen
Ein ſofort herbeigeholter Arzt konnte nur den bereits eingetretenen Tod
konſtatieren Ein Lungenſchlag hatte dem Leben der noch rüſtigen Frau
ein Ende gemacht

Von der Straße Am Sonnabend Abend gegen 6 Uhr wurde
die unverehelichte Elſa Härtel in der Barfüßerſtraße von Krämpfen be
fallen Dieſelbe wurde in ein anliegendes Grundſtück gebracht woſelbſt
ſie ſich in kurzer Zeit erholte

Schlägereien Am Sonnabend Nachmittag 12 Uhr fand an
der Töpferei am Galgenberge zwiſchen Arbeitern eine Schlägerei ſtatt

har dine

Die Polizei mußte einſchreiten und Siſtierungen vornehmen Jn der
Nacht zum Sonntag gegen 11 Uhr prügelten ſich in der Herrenſtraße
der Arbetter Onto Rappfikber von hier und der Arbeiter Eduard
Hagemeiſter aus Schlettau ganz gehörig Beide erlitten Verletzungen
ſo daß ſie ärztliche Hilfe in Anrr nehmen mußten

perverletzungen Geſtern Nachmitiag gegen Uhr wurde
der Ledergerber Friedrich Menge von dem Arbeiter Friedrich Naum
burg ohne jeden Grund in der Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7
mit einem Stuhlbein wiederholt auf den Kopf geſchlagen Die Verletzungen
des Menge waren derart daß er ſich im Eliſabeth Krankenhauſe verbinden
laſſen mußte Der Thäter iſt entflohen Jn vergangener Nacht gegen
1 Uhr wurde in einem Hauſe der gr Wallſtraße auf der Flurtreppe der
jährige Arbeiter Wilhelm Tölke vom Arbeiter Jakobi mit einem
ſtumpfen Jnſtrumente derart auf den Kopf geſchlagen daß eine erheblicheund ſtark blutende Wunde entſtand Die Kenanrten hatten vorher in

du a ne Streit gehabt J ſuchte noch in der Nacht klniſche
Hilfe auf

Unfälle Bei der Arbeit fiel dem 42 jährigen Tiſchler Karl Roth
ein ſcharfes Jnſtrument mit ſolcher Kraft gegen das rechte Knie daß das
Gelenk erheblich verletzt wurde Unglücklicher Weiſe trat eine Vereiterung
ein ſo daß R in die Klinik aufgenommen werden mußte Als der
10 jährige Otto Linke eine Patrone mit einem Stein zur Exploſion
brachte flogen ihm mehrere Partikelchen in die rechte Hand Geſtern
Abend kam der 38 jährige Eiſenhobler Ludwig Thiele ruf der Flurtreppe
feines Hauſes derart zu Falle daß er ſich eine Auskugelung eines Fingers
der rechten Hand zuzog Die Verletzten befinden ſich in klniſcher
Behandlung

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Gehirntuberkuloſe 1 Lungenſchwindſucht 3 Schlaganfall 1
Abzehrung 3 Darmkatarrd 3 Krämpfen 2 Herzſchwäche 1 Krebs der
Bauchorgane 1 Lungenentzündung 1 Bauchwaſſerſucht 1 perniciöſer Blut
armuth 1 Lungenblutung 1 chron Darmkatarrh Tuberkul 1 Schwäche
1 Todtgeburten 2 Zuſammen 23 Darunter 4 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Süd Jn der vergangenen
Woche verſtarben an Lungenſchwindſucht 3 Herzſchlag 1 Krämpfen 4
Gebärmutterkrebs 1 Fieber 2 Brechdurchfall 2 Scharlach 1 Gaumen
ſpalte 1 Hirnhautentzündung 3 Herzſchwäche 1 Beckenkrebs 1 Darm
katarrh 2 Verbrennung 1 Schenkelbruch 1 Zerſchmetterung 1 Herz
muskelentartung 1 Schwäche 2 Magenkrebs 1 Lungenentzündung 2
Soor 1 Erſtickung 1 Herzfehler 1 Bronchitis 1 Selbſtmord 1 Lungen
ödem 1 Abzehrung 1 Darmfiſtel 1 Nierenentzündung 1 Darmbruch 1
Schlaganfall 1 Entkräftung 1 Zuſammen 43 Darunter 11 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 6 Oktober Der Polizeiſergeant Ernſt Pannicke und
Anna Emilie Richter Kemberg und Pratau Der Schmied Karl Schlicht
und Anna Klein Dompendehl und Guben Der Hilfsbremſer Peter
Kramer und Emilie Seeburg Diemitz

Eheſchließungen 6 Oktober Der Lithograph Otto Liſchke und Eliſe
Hickmann Gr Steinſtraße 32 und Bruddorferſtiraße 2 Der Böttcher
Guſtav Wünſch und Alwine Walther Thomaſiusſtraße 12 Der Stabsarzt
Coeleſtin Slawyk und Marie Ehrhardt Potsdam und Kirchnerſtraße 21
Der Techniker Otto Baumgart und Elſe Große Magdeburg und Forſter
ſtraße 59 Der Ledrer Paul Müncheberg und Hedwig Finck Charlotten
burg und Krauſenſtraße 21 Der Lehrer Emil Saupe und Margarethe
Kohlmann Schwetſchkeſtraße 27 und Gr Klausſtraße 15 Der Schloſſer
Auguſt Scherf und Anna Beinert Königſtraße 73 und Forſterſtraße 15
Der Drechsler Theodor Dettmeyer und Gertrud Angermann Kl Klaus
ſtraße 14 und Gr Schloßgaſſe 14 Der Kunſt und Handelsgärtner Franz
Schotte und Anna Selle Uichteritz und Franckeplatz 1

Geboren 6 Oktober Dem Handlungsreiſenden Adolf Born eine T
Lieſe Lotte Luiſenſtraße 19 Dem Fabrikanten Ernſt Moritz Liebmann
ein Kgl Frauenkl Dem Schmied Karl Grau eine T Elli Schmied
ſtraße 35 Dem Kellner Karl Zober ein S Willy Liebenauerſtraße 7
Dem Former Stefan Dominiak ein S Arthur Thorſtraße 27 Dem
Polizeiſergeanten Max Kunze ein S Walther Jakobſtraße 404

Geſtorben 6 Oktoder Eliſabeth Guljahr 28 Mühlgaſſe 8
Des Werkſtattarbeiter Otto Röder S Paul 6 Merſeburgerſtraße 163
Des Tiſchler Paul Knauf S Panl 8 Töpferplan 8 Der Arbeiter
Karl Kohlmann 38 Klinik Der Bäcker Ferdinand Albert Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 6 Oktober Der Handarbeiter Paul Appenrodt und

Olga Müller Klausbergſtraße 7 und Ludwigſtraße 51
Eheſchließungen 6 Oktober Der Zeugſchmied Paul Krickemeyer

und Anna Schondorf Reilſtraße 129 und Fürſtenthal 6 a Der
Tiſchler Friedrich Stäber und Elsdeth Hoffmann Wettinerſtraße 10 und

Wettinerſtraße 3 Der Tiſchler Feodor Leiberich und Emma Mohr
Breiteſtraße 13 und Bernburgerſtraße 2 Der Kaufmann Oskar

Donner und Bertha Kießler Leopoldshall und HKronprinzenſtraße N
Der Handarbeiter Albert Thielicke und Anna Jünemann GeGabelsberger
ſtraße 3 und GeZiethenſtraße 34 Der Holzdrechsler Otto Doeg und
Bertba Wenzel H Merſeburgerſtraße 30 und Hermannſtraße 31 Der
Keſſelſchmied Paul Ruloff und Lina Friedrich G Reilſtraße 22 und H
Brandenburgerſtraße 8 Der Expedient Paul Korn und Hedwig Harniſch

Belfortuträße 1b und Wittekindſtratze 8
Geboren 6 Oltober Dem Geſchirrführer Friedrich Merz eine T

Luiſe Böckſtraße 8 Dein Buchbinder Richard Wernecke ein H
Götveſtraße 4 Dem Maler Karl Jäkel eine T Charlotte Seebener
ſtraße 64 Dem Geſchirrführer Hermann Schlegel ein S Hermann G
Triftſiraße 25 Dem Fadrikarbeiter Albert Sonneborn ein S Albert
Tr Plan 2

Geſtorben 5 Oktober Der Maler Karl Lempke 34 J GeKörner
ſtraße 51 Der Arbeiter Guſtav Roſenheinrich 45 Diakoniſſenbaus
Der Arbeiter Hermann Pönicke 31 H Kirchthor 203 Des Buchdinders
Richard Wernecke S 7 Std HGötheſtraße 4

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloffen

Telegramme und leizte Uachrichten
Verlin 8 Oktober Wolff s Bur Die Poſt meldet Der

Kaiſer von Japan hat dem Kapitän des Jltis Lans eine hohe
Auszeichnung die 3 Klaſſe des Ordens der Aufgehenden Sonne
verliehen Auch einige andere deutſche Marineoffiziere wurden vom Kaiſer
vvn Japan dekoriert

Veuthen 8 Oktober Meldung des Kl Die Typhus
epidemie in Oberſchleſien iſt noch immer nicht erloſchen nach amtlicher
Mittheilung ſind im Kreiſe Beuthen von Mitte Januar bis 5 Oktober
919 Perſonen an Typhus erkrankt und davon 83 geſtorben

Hamburg 8 Oktober Melduug des L Seit geſtern
Abend 8 Uhr wüthet in Wandsbeck eine furchtbare Feuersbrunſt
welche das große Bauholzlager des Zimmermeiſters Studt zerſtörte und
die ganze Umgebung in höchſte Gefahr brachte Mit Hilfe der Hamburger
Feuerwehr gelang es das Feuer zu bewältigen doch iß der verurſachte
Schaden ſehr groß

Lüäuuſerstofſte

in grösster Auswahl und zu

Nom 8 Okiober Meldung des B Die Selig
ſprechung der bayeriſchen Nonne Maria Creszentig Hoeß von
Kaufbeuren fand geſtern in der Peterskirche mit dem üblichen Gepränge

ſtatt Gegen vierzigtauſend Perſonen wohnten der Feier bei auch
der bayeriſche Geſandte und viele ausländiſche Notabilitäten erſchienen Bei
dem Einzug in der Kirche wurde der Papſt von den deutſchen Pilgern
mit lebhaften Hochrufen empfangen Abends war zu Chren der neuen
Seligen die Faſſade des Peters Domes glänzend erleuchtet

Petersburg 8 Oktober Wolff s Bur Dem Ruſſiſchen
Jnvaliden zufolge haben die ruſſiſchen Truppen im Laufe der Monate
Juli und Auguſt von den Chineſen im Ganzen 144 Geſchütze ver
ſchiedener Syſteme 1200 Pud Pulver und 26 Fahnen erbeutet und
außerdem den Boxern eine große Zahl von Gewehren Patronen und
Fahnen abgenommen

Loudon 8 Oktober Wolff s Bur Herbert Gladſtone ſagte in
einer Rede die er zu Acerington hielt aller Wahrſcheinlichkeit nach werde
Lord Salisbury zurücktreten bevor das nächſte Jahr um ſei und
Chamberlain alsdann im Stande ſein ſeine eigenen Forderungen zu
diktieren

London 8 Oktober Hirſch s Bur Daily Mail meldet aus
Shanghai Die Expedition nach Paotingfu iſt geſcheitert Die
Schuld daran liegt hauptſächlich an den ungenügenden Transportmitteln
der deutſchen Garniſon Wie verlautet befindet ſich der Feind im Beſitz
mehrerer Kanonenboote die ſich in großen Zwiſchenräumen auf dem Fluſſe
befinden Man glaubt daß die Expedition auch infolge dieſer Thatſache
unterblieben iſt

Eine Eiſenbahnkataſtrophe
Heidelberg 8 Oktober Wolff s Bur Geſtern Abend 61 Uhr

ſtieß vor Station Karlsthor ein von Neckargemünd kommender Zug
auf einen Lokalzug Die drei letzten Wagen des Lokalzuges wurden
zertrümmert es heißt zehn Perſonen ſeien todt 25 ſchwer
viele andere leicht verletzt Authentiſches liegt bisher nicht vor ein
Eiſenbahnaſſiſtent wurde verhaftet Das Unglück geſchah durch irrthüm
liche Freigabe eines Gleiſes

Heidelberg 8 Oktober Wolff s Bur Nach amtlicher Aus
kunft ſind bei dem geſtrigen Zugzuſammenſtoß auf Station Karlsthor
ſoweit bisher feſtſtellbar war vier oder fünf Perſonen getödtet und
70 bis 80 theils ſchwer theils leicht verletzt worden

Ein guter Griff der Deutſchen in Peking
London 8 Oktober Wolff s Bur Daily News meldet aus

Peking Forſchungen des Dolmetſchers der deutſchen Geſandtſchaft Cordes

haben zur Entdeckung von drei Hinterladern Kanonen neueſten
Modells ſowie einer Menge Munition in einem Tempel der Stadt
geführt Die Kanonen waren in einzelne Stücke zerlegt damit ſie beſſer

verſteckt werden konnten doch ſehlte kein Stück Die Deutſchen ſtellten
die Stücke wieder zuſammen wodurch nun ihre Artillerie verſtärkt

worden iſt

Kirchliije Naghricdhten
St Johanneskirche Mittwoch den 10 Oktbr Abends 8 Uhr Bibelſtunde

Südſtraße 62 Herr Paſtor Faßmer
Halle Giebichenſtein Mittwoch den 10 Oktober Abends 8 Uhr

Bibelbeſprechſtunde Friedenſtraße 34 Herr Paſtor Meltzer

z u Auskunſts Iustitut Halle a SDetectiw Otto Harnisch gr Ulrichstr 26
Auskünfte Ermittelungen Beobacht Vertrauenssachen jed Art

IRRTIÜMER
ist ein Irrthum nicht die beste Waare
zu kaufen

Teppiche Fovtidrenm

Tischadeclkenm ete

anerkannt billigsten Preisen

e

S

e

ist ein Irrthum anzunehmen da
bessere Hafergrütze als Quäker Oats

giebt

ist ein Irrthum zu glauben dass Quäker

Oats je anders als in gelben ge
schlossenen Packeten mit der Quäker
Schutzmarke verkauft Werden

ist ein Irrthum lose Oats oder minder
werthige Oats in Packeten anzunehmen 4
wenn Ihr Quüäker Oats verlangt habt

Waſſerſtäude Am 7 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,18 8 Oktober Halle unterhalb 1,71
Trotha 1,36 7 Oktober Bernburg 0,82 Calbe Unter
pegel 0,19 Oberpegel 1,45 Dresden 1,70 Magde
burg 0,74

Halle a Marktplatz 2 u 3

Restpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von Gardinen
Stores und Vorhangstoffen sind zu ausserge Grösstes Waarenhaus der Provinz
wöhnlich billigen Preisen zum Verkauf gestellt



Seite 4 Dienstag
Marioth s
verbesserter Malzkaffee Sehr günstiges Wein Kngebot

Mit unseren vorzüglichen bouquetreichen gutgelagerten Tisch Weinen bis zu den feinsten
seltensten Crescenzen

bieten wir in jeder Preislage etwas ganz Besondoeres
1890 u 1897 er Moselweine 1893 u 1890 er Rheinweine

à Fhsehe 50 60 75 90 Pfg 1, 1,25 1,50 à Plasche 75 90 n W 1,25 1,50 175
1,75 2 bis 6

1890 u 189ber Bordeauxweine Portwein Sberry Madetra
à Fl 75 90 Pfg 1, 1,25 1,50 1,75 2 bis 6 ä PI 2 2,50 3Alte feine Ungar Dessert u Neciicinahweins

à Fiasehe 1,25 1,50 2 2,50 3

Deutsche und französ CGhampagner
nur renommierte Marken zu billigsten Preisen

Bei Mehrabnahme Preisermässigung Prompter Versanä

Pottel Broskowski

iſt in allen Familien ſowohl als

Kaffee Erſatz als auch als Kaffee

Fuſatzmittel ſehr beliebt Jn den

meiſten Colonialwaarenhand

lungen zu haben

Zum Heginn es Zeichenkurſus
Anerkannt große Auswahl in

Reisszeugen Reissbrettern Reissschienen
Winkeln Linealen Zeichenpapieren Paus

papieren chinesischen Ausziehtusehen

nur beſtes Fabrikat zu billigſten Preiſen S eAhin fientzo 23 Strasse W Zum Besten der Preilegung des Königl Schlosses zu Königsberg I Pr

7 Geldgewinne 6240 CGeldgewinneS Ihn 5 Tagen S
Tausendl TausendlZäehung

Hauptgewinu

50,000 Mark

Mark
e

Mark
5000 Mark
3000 Mark

2 à 2000 ar

Porto und Liſte 30 Pfg extra

Schroedel Simon S5Buch und Kunſthandlung Gr Ulrichſtraße 46 Tausemcl O 5 S S Tausen d

ne e men gert 5000 Mark b er SJ Wer ſeine Kinder ich ſat 3000 Mark

d e 25 r 4 à 1000 Marka ar arCooch s o Geld WS langjährig bewährten 40 à 300 Mark 40 à 300 Mark60 à 200 Mark 60 à 200 Mark120 à 100 Mark 120 àNahrzwieback
e Karl Koch s Nährzwieback bildet den

de Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
h und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

à 100 Mark

200 à 50 Mark 200 à 50 Mark3300 à 30 Mark 300500500 à 20 Mark à Z Mar t 1000 à 10 Mark
4000 à 6 Mark

1000 à 10 Mark
4000 à 6 Mark

zu beziehen
Muttermilch Zu haben in den Apotheken Drogerien größeren Coloniglwaarenhandtunger ſowie in

Karl Koch s Nährzwiebad Fabrik Hale a S
VI Berliner Pferde Lotterie

S Vnwiderrufiche T
Ziehung am 12 October 1900

Kauptgewinne 10,000 8000 i S 3333 Gewinne Werth

J I

Loose à 1 11 Loose 10 Porto u Liste 20 Pfg
versendet gegen Briefmarken oder Nachnahme das Bankgeschäft

Carl Heintze Berlin W
Unter den Linden 3

Kòönigsberger Geld Loose à 3,30 M habe noch vorräthig

am See See ver A Molling Hannover
In Halle zu haben bei Schroedel Simon Inh Martin Schilling Otto HendelFaul Keitel Ernst n Pfeffer sehe a Arthur el Schmeerstr 6

m

es b e Seeſeſeraß 1
2

Mit dem heutigen Tage verlege ich mein

alanterie und er

2
S

von Leipzigerſtraße 4 nach

p oſtſtraßr 1 Ete Lepiigerſreße

und bitte das mir bisher entgegengebrachte Vertrauen auch meinem neuen Unter
nehmen gütigſt ſchenken zu wollen

Hochachtungsvoll

i schon dieso Woche 13 17 Oktober

e nmigs 3 J L t 3veras Gold Lotterie
zur Freilegung des Königl Schlosses in Königsberg i Pr

624 0 Geldgewinne im Betrage von

190 o00 Mark e
e 50000 Mk 20000 Mk

Original Loose à 8 Mark Porto und Liste 30 Pfg extra empfiehlt u
versendet prompt auch gegen NachnahmeN M Fall cK Hannover Mar len a
Achtung Bitte ausſehneiden Poturaßze 3 I

atte ekeide fraucg bei erhesl äääääää eüber ver rfsartikele n r r et S Schalislepperei u Tederhanalung
feitung und Probebild Jeder kann ſofort wunderſchöne geg 10 Pf M f Porto gratis P Riss Carpi Friedrich a

29Bilder herſtellen Praktiſcher Apparat für Schüler Zahl mann Magdeburg Gummiwaarenreiche Anerkennungsſchreiben Verſandgeſchäft Wiederverkäufer gefucht Gr Märkerſtr 2 und Geiſtſtr 18 Eisleben Zeiſtngfſtr 55Verſandgeſchäft G Sohwarze Dinſramg F Ferro empfiehlt ſich zur E Anfertigung Hesserer Masssehkſteaſa Gamburg Jfflandftraße 48 Hilfe Sedan Aantetan 2 Lager u Jusſchnitt aller Sorten Sohlleder n ſein Oberleder
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